
Das Projekt „NAvI“ wird im Rahmen des Programms „WIR – Netzwerke integrieren Geflüchtete in den regionalen Arbeitsmarkt“ durch das Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert. 

 

 

 

Im Rahmen des ESF Plus-Programms „WIR – Netzwerke integrieren Geflüchtete in den regionalen 
Arbeitsmarkt“ fördern das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über 
den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) bundesweit Projekte, die das Ziel haben, Ge- flüchtete 
auf dem Weg in den deutschen Arbeitsmarkt zu unterstützen. 

 
Eines der bundesweit geförderten Vorhaben ist „NAvI- Nachhaltige Arbeitsmarktintegration von Ge- 
flüchteten verbverbessern und Inklusion fördern“, durchgeführt von der low-tec gemeinnützige Ar- 
beitsmarktförderungsgesellschaft Düren mbH in der Zusammenarbeit mit den Teilvorhabenpartner 
„Café International- Evangelische Gemeinde zu Düren“ und „Café Zuflucht“- Refugio e.V. 

 
Zielsetzung des Projekts NavI ist es, den Zugang von Geflüchteten zu Arbeit, Ausbildung und Schul-
bildung strukturell zu verbessern. Die Zielgruppe umfasst sowohl Menschen im Asylverfahren mit ei-
ner Aufenthaltsgestattung oder Bescheinigung über die Meldung als Asylsuchende (BÜMA)/Ankunfts-
nachweis, Geflüchtete mit einer Aufenthaltserlaubnis wie auch ausreisepflichtige Geflüchtete (i. d. R. 
mit einer Duldung). 

 
Projektumsetzung 

NAvI zielt darauf ab, die Teilhabe Geflüchteter und ihrer Familien durch eine nachhaltige Arbeit- 
/Ausbildungsmarktintegration, die Stärkung der Ausbildungs- und Beschäftigungsfähigkeit sowie die 
Inklusion von Geflüchteten mit Behinderung und chronischen Erkrankungen. 

Ein wichtiges Anliegen ist die Durchführung von runden Tischen zum Bewusstmachen von Förderlü-
cken und zur Sensibilisierung für spezifische Unterstützungsmöglichkeiten für geflüchtete Menschen 
mit Behinderung und chronischen Erkrankungen. 

Des Weiteren wird das Vorhaben verfolgt, das bestehende Netzwerk aus Betrieben, Berufsschulen 
und anderen Institutionen zu stärken und weiter auszubauen, um dauerhaft, auch über die Förderpe-
riode hinaus, Geflüchtete zielgerichtet zu unterstützen. 

 
Schulungsangebote 

Im Rahmen des Vorhabens „NAvI“ bietet das Café Zuflucht passgenaue Fortbildungen auf kommu-
naler Ebene und Landesebene zu sämtlichen Themen rund um den Aufenthalt und die Arbeits- 
marktintegration von geflüchteten Menschen an. Wesentliche Zielsetzung ist es, die Ausbildungsrei- 
fe und Beschäftigungsfähigkeit Geflüchteter zu stärken und ihre Arbeitsmarktintegration zu verbes-
sern. Die Konzeption der Schulungsinhalte mit dem Schwerpunkt Inklusion unterstützt Integrations-
fachkräfte, Sachbearbeiter*innen, Lehrer*innen, Ehremamtler*innen und Multiplikator*innen dabei, für 
die individuelle Lebenssituation ihrer Adressat*innen und Kund*innen diversitätssensibel, empathisch 
und lösungsorientiert auf aufenthaltsrechtliche Hemmnisse beim Zugang in den Arbeitsmarkt zu rea-
gieren. 

 
Kontakt: 
Herr Ali Ismailovski (Fachreferent) 
Mail: a.ismailovski@cafe-zuflucht.de 
Büro: 0241- 997877- 43 
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